
Inhaltsangabe zum Film:
Paimanns Filmlisten, Wien 1923, Nr. 393

„Geheimnis der Schrift - Drama - ca. 2.500m - 6 Akte, 
Schulverbot

Filmspiel mit Rafael Schermann, Benno Smith, Carmen 
Cartellieri und Erika Glässner. Schermann rettet durch 
seine Hellsehergabe ein junges Mädchen vor dem Verdachte 
des Diebstahls, rät auch später, als sie die Gattin ihres Chefs 
geworden, ihrem Manne, sie wegen vorübergehender Bezie-
hungen zu einem Lebemanne nicht zu verstoßen. Nachdem 
der Graphologe den Gatten vor einer Zirkusreiterin, zu der 
er in Beziehungen getreten, gewarnt und auch dessen Bruder 
ihrem Einfl usse entrissen, versöhnt er das Paar. - Das Sujet 
ist interessant gehalten und wirkt durch die Neuheit seines 
Vorwurfes, die Regie hingegen konnte einige Längen und 
häufi ge Passagen nicht vermeiden. Die Darstellung geht an, 
die Photos sind gut, auch die Aufmachung entspricht. Dies 
der Film als solcher; inwieweit das Interesse an Schermann 
und seinen Experimenten dessen Erfolg beeinfl ussen wird, 
gehört auf ein anderes Gebiet.“

Plakat: „Geheimnis der Schrift“ - Zwischen Ehe und Flirt

Das Geheimnis der Schrift (Zwischen Ehe und Flirt)
Regie: Rafael Schermann, Österreich 1923
Darsteller: Rafael Schermann, Carmen Cartellieri, Erika 
Glässner
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